
  Sei schlau 
  am Bau!
            … Gesundheitsgefahr Staub



Trotz des Rückgangs der Luftbelastung in Deutschland stellt die Konzen-
tration an Feinstaub weiterhin ein Problem in Ballungsgebieten dar. Auch 
Baustellen tragen dort zu erhöhten Feinstaubwerten bei und stellen häufi g 
gesundheitliche Belastungsschwerpunkte für Sie und Anwohner dar. 
Hier ist vor allem der fast unsichtbare Dieselruß besonders gesundheits-
schädlich – er ist nachweislich krebserregend.

Weitergehende Infos: www.leipzig.de/luftqualitaet

So verringern Sie staubförmige Emissionen in Ihrer Arbeitsumgebung:

Mit diesen Tipps schützen Sie nicht nur Ihre Gesundheit. 
Sie verringern damit auch den Kraftstoffverbrauch – ein weiterer Beitrag 
zum Umweltschutz und nicht zuletzt zur Kostensenkung.

  Motor abschalten bei Arbeitsunterbrechung

  Reifendruck an Einsatzverhältnisse anpassen

  Radladerschaufel optimal füllen, nicht überladen

  geringe Abwurfhöhen gewährleisten

  starkes Bremsen vermeiden, feinfühlig beschleunigen

  lärm- und schadstoffarme Baumaschinen einsetzen (Abgasnorm IIIB/Tier 4)

  staubende Materialien so lagern, dass keine Abwehungen entstehen

  geschlossene Schuttrutschen und Auffangbehälter bei Abbrucharbeiten 
einsetzen

  unverzügliche Reinigung verschmutzter öffentlicher Straßen (vorzugsweise 
Nassreinigung), Reifenwaschanlage nutzen

  Nassschnitt- statt Trockenschnittverfahren anwenden

  Fahrer von Baumaschinen zum kraftstoff- und verschleißarmen 
Maschinengebrauch schulen


